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Ziel 

 

 (Re-)Konstruktion der Bilder von „Dienst“, „Familie“ und der 

Konzepte von „Vereinbarkeit“ bei der Bundeswehr 

 

 

 

 

 (Re-)Konstruktion der Bildes des „idealen Soldaten“ bzw. der 

„idealen Soldatin“  
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Studie als Vorlage/Orientierung 

 Mescher et al. (2010): Representations of work-life balance 

support 

 Webseitenanalyse von 10 Unternehmen 
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Herangehensweise 

Theoretischer Rahmen 

 

 Prozesse hegemonialer Macht (Benschop/Doorewaard 1998): 

 Unterschwellige Prozesse der Schaffung von Bedeutung 

 Durch (non)verbale Äußerungen von „gesicherten“ Kenntnissen sowie 

„anerkannten“ und „legitimierten“ Wahrheiten. 

 (Re-)produktion durch Akzeptanz im herrschenden Diskurs trotz möglicher 

Nachteile für einige Personen 

 Konzept des „ideal worker“ (Acker, 1992) 

 

Empirisches Design 

 

 Diskursanalyse (Fairclough 2003) 

 Datenmaterial 

 Webseiten (Bsp.: Bundeswehr, BMVg), 113 Quellen 

 Analyse auf Diskrepanz zwischen expliziten und impliziten Aussagen 
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Offizielle Verlautbarungen 

 Vereinbarkeit von Familie und Dienst berücksichtig nur familiäre Belange 

 Anspruch auf Vereinbarkeit rechtlich geregelt  
(Soldatinnen- und Soldatengleichstellungsgesetz (SGleiG) und  „Zentrale Dienstvorschrift A-

2640/22 Vereinbarkeit von Familie und Dienst in den Streitkräften.“) 

 Unterteilung in drei Bereiche: Eltern, Pflegende und im Einsatz 

 Vereinbarkeit für jeden 
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Abbildung 1: Ist der Nachwuchs in guten 

Händen, fällt der Dienst gleich leichter  

(Quelle: Bötel/ Pauli) 

 Abbildung 3: Deutschland wird älter – und 

pflegebedürftiger  

(Quelle: Finger/Bötel) 

Abbildung 2: „Tschüss, Papa“: Soldaten haben auch Familien 

 (Quelle: Lopez, Susanne) 
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Das Bild der Familie 
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Abbildung 5: Der kleine Logan mit seinen Eltern 

(Bundeswehr/Koy, in: Pauli, 2014) 

 

Abbildung 4: Neue Schwerpunkte gesetzt:  

Die Vereinbarkeit von Familie und Dienst,  

(Bundeswehr/Bannert, in: Reeb, 2014b) 

 

Abbildung 7: Gehen privat und beruflich gemeinsame Wege 

(Sanitätsdienst Bundeswehr/Joachim Edler, in: Zacher, 2014) 

Abbildung 6: Familie Reinholz und Familie Schulz 

mit ihren Kindern (Victoria Eicker, in: Eicker, 

2013) 
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Vereinbarkeit: Aufgabe der Frau 

 Gendered voices 

 Repräsentanten für Vereinbarkeit meist weiblich 

 74 Prozent von 35 Aussagen stammen von Soldatinnen 

 Frauen nehmen mehr Möglichkeiten in Anspruch (Teilzeit, Elternzeit) 

 Frauen sind abhängiger davon  Möglichkeiten zur  Regulierung von Dienst und Familie 

 

 

 

 

 

 

 

 

 Kindererziehung als Aufgabe der Frau 
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Vereinbarkeit: Anspruch der höheren Dienstgrade 

 Bestimmte Dienstgrade haben mehr Anspruch als andere 
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Abbildung 8 : SoldatInnen nach Dienstgradgruppe und Geschlecht im 

Analysematerial 
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Das Bild des idealen Soldaten 

 Soldat/innen-Beruf ist besonders 

 Besondere Anforderungen 

 Mobilität 

 Flexibilität 

 Anpassungsfähigkeit 

 Einhaltung von Normen und Werten (Tapferkeit, Kameradschaft, 

Durchhaltevermögen, psychische und physische Robustheit) 

 Idealer Soldat äquivalent zum „ideal worker“ (Acker, 1992) 

 Verkörperung männlicher Stereotype 

 

 Vereinbarkeit eher Nebensache 
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Fazit 

 Thema der Vereinbarkeit wird diskursiv eingeschränkt 

 In Privatunternehmen (vgl. Mescher et al. 2010) 

 Auch in anderen Organisationen wie der Bundeswehr  

 

   Attraktivitätsagenda der Bundeswehr spricht eine andere Sprache 

  Kommunikation auf den Webseiten anzupassen 
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